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Position der FDP Bruhl zur Erweiterung des
Phantasialands

Ein wirtschaftlicher und touristischer Anker fur Brihl

Das Phantasialand ist einer der wichtigsten Arbeitgeber in Brihl und ein zentraler Wirtschaftsfaktor fur die
Region. Seit Gber 20 Jahren kdmpft das Familienunternehmen um die dringend bendtigte Erweiterung, um
wettbewerbsfahig zu bleiben und die langfristige Zukunft des Parks und seiner Arbeitsplatze zu sichern. Die FDP
Brihl unterstitzt diese Bestrebungen vollumfanglich und fordert eine zligige Umsetzung des bestehenden
Kompromisses.

Warum die Erweiterung notwendig ist
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->

Wettbewerbsfahigkeit sichern:

Der Platzmangel zwingt das Phantasialand dazu, alte Attraktionen abzureil3en, um Platz fir neue zu
schaffen — ein unwirtschaftlicher, wenig nachhaltiger und langfristig untragbarer Zustand.

Im Vergleich zu anderen Freizeitparks fehlen weitere Attraktionen und dringend benétigte
Hotelkapazitaten, die es ermdglichen wirden, Mehrtagesgaste anzuziehen und ein erweitertes
Einzugsgebiet zu erschlie3en.

Arbeitspldtze und Steuereinnahmen sichern:

Die geplante Erweiterung schafft 830 direkte neue Arbeitsplatze. Unter Einbeziehung der indirekten
Beschaftigungswirkung gemaR eines Gutachtens der FH Bad Honnef, sind insgesamt 1.000 neue
Stellen eine konservative Annahme.

Uber Gewerbesteuereinnahmen profitiert die gesamte Stadt Briihl — Einnahmen, die fiir die kommunale
Infrastruktur unverzichtbar sind.

Einbindung in einen Kompromiss:

Der Grundstuickstauschvertrag mit dem Land NRW aus dem Jahr 2021 bericksichtigt wichtige
Okologische Aspekte: Das Phantasialand Ubertragt 39 Hektar geschitzten Wald an das Land und erhalt
im Gegenzug 14 Hektar Flache fir die Erweiterung.

Wie die FDP-Wirtschaftswende das Phantasialand unterstitzt

Die Forderungen der FDP nach einer Wirtschaftswende bieten zahlreiche Ansatzpunkte, um das Phantasialand
und andere Unternehmen in Briihl zu unterstitzen:
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Birokratieabbau und Planungsbeschleunigung:

Die FDP setzt sich fiir deutlich reduzierte Birokratie und schnellere Genehmigungsverfahren ein. Fir
das Phantasialand wirde dies bedeuten, dass die langwierigen Planungs- und Bebauungsprozesse
endlich abgeschlossen werden kénnen.

Steuerliche Entlastungen:

Durch die Abschaffung des Solidaritatszuschlags und niedrigere Unternehmenssteuern, wie von der
FDP gefordert, wirde das Phantasialand finanziell entlastet und hatte mehr Spielraum flr notwendige
Investitionen auf den Erweiterungsflachen.



3. Faire Energie- und Standortkosten:

- Die FDP fordert faire Energiekosten und eine bessere Infrastruktur fur Unternehmen. Fur das
Phantasialand kénnten so erhebliche Betriebskosten des gesamten Freizeitparks gesenkt werden.

4. Forderung von Investitionen:

- Malnahmen wie eine Superabschreibung fir Investitionen in Digitalisierung und Automatisierung bieten
dem Phantasialand die Mdéglichkeit, in zukunftsweisende Technologien zu investieren und seine
Attraktivitat zu sichern und weiter zu steigern.

5. Unterstiitzung des Mittelstands:

- Als mittelstandisches Unternehmen wiirde das Phantasialand von spezifischen Entlastungen und einem
vereinfachten Gesetzesrahmen profitieren, der von der FDP fiir kleine und mittlere Unternehmen
gefordert wird.

Hindernisse: Politische Blockade und Verzdgerung

Leider steht das rot-griine Mehrheitsbindnis im Bruhler Stadtrat der Erweiterung weiterhin ablehnend gegenuber.
In ihrem Koalitionsvertrag wurde beschlossen, die Flache bis mindestens 2025 nicht fiir eine Bebauung
freizugeben. Dies blockiert nicht nur die Entwicklung des Parks, sondern sendet auch ein negatives Signal an
Unternehmer und Investoren in der Region.

Unsere Forderungen
Die FDP Bruhl fordert:

1. Ein klares Bekenntnis des Brihler Stadtrats:
Die Erweiterung des Phantasialands ist kein Streitpunkt mehr, sondern eine beschlossene Sache auf
Landesebene. Jetzt ist es an der Zeit, das Bebauungsplanverfahren zligig umzusetzen.

2. Pragmatismus statt Blockade:
Detailstreitereien und politische Verzdgerungen schaden der gesamten Stadt. Wir brauchen
Entscheidungen, die sowohl wirtschaftliche als auch 6kologische Aspekte berticksichtigen und die
besten Losungen fir Brahl finden.

3. Verantwortung fiir die Stadt:
Mit dem Abzug wichtiger Arbeitgeber wie Renault, Nissan und der Deutschen Telekom steht Bruhl vor
groRen Herausforderungen. Das Phantasialand ist ein stabiler Partner, den wir unterstiitzen missen,
um weitere Verluste zu verhindern.

Ein Blick in die Zukunft

Die geplante Erweiterung des Phantasialands — darunter neue Attraktionen, Hotelkapazitaten und ein erweitertes
Freizeitangebot — hat das Potenzial, Brihl langfristig als wirtschaftlichen und touristischen Standort zu starken.
Die FDP Brihl wird weiterhin mit Nachdruck fiir dieses Projekt eintreten, um Arbeitsplatze zu sichern, die
Attraktivitat der Stadt zu erhdhen und nachhaltige Losungen fiir Wirtschaft und Umwelt zu finden. Briihl braucht
eine Wirtschaftswende und damit eine Zukunft, die auf Wachstum, Innovation und Zusammenarbeit setzt — und
die Erweiterung des Phantasialands ist ein entscheidender Teil davon.

Mit liberalen GriiBen

Jan Freynick
Vorsitzender der FDP Briihl

(Stand 15.01.2025)



	Position der FDP Brühl zur Erweiterung des Phantasialands 
	Ein wirtschaftlicher und touristischer Anker für Brühl 
	Warum die Erweiterung notwendig ist 
	Wie die FDP-Wirtschaftswende das Phantasialand unterstützt 
	Hindernisse: Politische Blockade und Verzögerung 
	Unsere Forderungen 
	Ein Blick in die Zukunft 



